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Landkreisübergreifende Offensive für die Zukunft in der Pflege

Für eine Ausbildung im Ausbildungsverbund Pflege BGL-TS werben

Im Rahmen der regionalen Offensive unter 
dem Motto „ZUKUNFT PFLEGE“, die im 
Jahr 2023 entwickelt und initiiert wurde, 
stand der Ausbildungsverbund Pflege BGL-
TS sowie die Nachwuchsgewinnung für die 
Pflege im Allgemeinen im Fokus. In verschie-
denen Arbeitsgruppen, unter Mitwirkung 
der Pflegestützpunkte, der Wirtschaftsför-
derungen und verschiedener Partner aus 
dem Ausbildungsverbund, wurden beste-
hende Ansätze zusammengeführt und neue 
Ideen ausgearbeitet. So wurden Bustouren 
konzipiert, in denen Schüler aus der Regi-
on den Pflegeberuf hautnah erleben und 
einzelne Partner im Verbund kennenlernen 
konnten. Darüber hinaus wurden Videos 
gedreht, die einen Einblick in die Arbeit 
von Pflegekräften geben, sowie Werbema-
terial entwickelt, das von den Partnern im 
Ausbildungsverbund Pflege BGL-TS für Bil-
dungsmessen oder Ähnliches genutzt wer-

den kann. Zudem ist im Zuge der Offensive 
der neue Auftritt des Verbunds über eine In-
ternetseite und soziale Medien entstanden.

Unter anderem wurde im AWO-Zentrum in Freilassing für die Videos der Offensive gedreht (Foto: AWO Freilassing)

Demenzfreundliche Apotheken

Gut vernetzt für die Demenz-Beratung in Apotheken

Demenzsensibles Krankenhaus 

Demenzpatienten im Krankenhaus bestens umsorgt 

Ausgehend von einem Augsburger Quali-
tätszirkel wurde 2014 durch das Wissen-
schaftliche Institut für Prävention im Ge-
sundheitswesen (WIPIG) das bayernweite 
Netzwerk „Demenzfreundliche Apotheken“ 
gegründet. Sieben Apotheken aus dem 

Mit einem Anstieg von älteren Patienten 
steigt auch die Häufigkeit von Demen-
zerkrankungen in stationären Einrich-
tungen, was einen erhöhten Pflege- und 
Betreuungsaufwand bedeutet. Aufgrund 
dieser Herausforderungen – insbesondere 
im Setting Krankenhaus – entschieden die 
Kliniken Südostbayern 2018 das Projekt 
„Demenzsensibles Krankenhaus“ auf den 
Weg zu bringen. Die Durchführung fand in 
Kooperation mit der Alzheimergesellschaft 

Landkreis Berchtesgadener Land haben sich 
diesem im Jahr 2022 angeschlossen. Hierfür 
mussten die Apotheken spezielle Schulun-
gen absolvieren. Die demenzfreundlichen 
Apotheken sind eine niedrigschwellige An-
laufstelle, wo Betroffene und Angehörige 
ein unkompliziertes Beratungsangebot er-
halten. Da rund zwei Drittel der Menschen 
mit Demenz zuhause leben und von nahe-
stehenden Pflegepersonen betreut werden, 
sind unterstützende Angebot in Nähe des 
Wohnorts sehr hilfreich. Dadurch, dass die 
Apotheken einen fortlaufenden Qualitätszir-
kel eingerichtet haben und sich regelmäßig 
mit weiteren Beratungsstellen im Landkreis 
wie der Alzheimer Gesellschaft Südostbay-
ern oder dem Pflegestützpunkt Berchtesga-
dener Land vernetzen, können sie auch eine 
gewisse Lotsenfunktion einnehmen. 

und den Landkreisen Berchtesgadener Land 
und Traunstein statt. Das Projekt beinhaltete 
interprofessionelle Schulungen, die Organi-
sation der Wanderausstellung „Was geht. 
Was bleibt. Leben mit Demenz“ mit einem 
vielfältigen öffentlichen Rahmenprogramm, 
die Stärkung der Ehrenamtsstruktur für die 
Begleitung von Demenzpatienten im Kran-
kenhaus sowie eine demenzfreundliche und 
baulich-räumliche Umgestaltung. So wurde 
im Rahmen des Projektes ein Gesamtkon-
zept für den Ausbau demenzfreundlicher 
Strukturen in den Kliniken Südostbayern 
entwickelt, das auch bei Umbaumaßnahmen 
berücksichtigt werden soll. 2023 wurde vom 
Bayerischen Staatsministerium für Gesund-
heit, Pflege und Prävention die Koordinati-
onsstelle Bayern Demenz im Krankenhaus 
als bayernweit tätiges Kompetenzzentrum 
eingerichtet, worüber unter anderem die 
Weiterentwicklung bestehender Konzepte 
unterstützt wird oder Fachsymposien für 
Wissenstransfer und Vernetzung angeboten 
werden. 

Die Ausstellung „Was geht. Was bleibt. Leben mit Demenz“ wurde im Rahmen des Projektes 
„Demenzsensibles Krankenhaus“ unter anderem im Krankenhaus Berchtesgaden gezeigt

Im Juni 2022 haben sich sieben Apotheken im Landkreis Berchtesgadener Land dem bayernweiten Netzwerk 
„Demenzfreundliche Apotheken“ angeschlossen

Ausbildungsverbund Pflege BGL-TS

Gemeinsam dem Pflegekräftemangel begegnen 

Im Zuge des Pflegeberufegesetzes wur-
de 2020 die Pflegeausbildung reformiert 
und die bisher getrennten Altenpflege-, 
Gesundheits- und Krankenpflege, und 
Gesundheits- und Kinderkrankenpfle-
geausbildungen zu einer gemeinsamen 
Pflegeausbildung zusammengeführt. 
Die neue Ausbildung qualifiziert für die 
selbstständige und umfassende Pflege von 
Menschen aller Altersstufen und in allen 
Versorgungsbereichen. Zur gemeinsamen 
Umsetzung der reformierten Pflegeausbil-
dung wurde im August 2020 der Ausbil-
dungsverbund Pflege BGL-TS gegründet. 
Ihm gehören aktuell 79 Einrichtungen von 
48 Trägern an, darunter 4 Berufsfachschu-
len, 6 Kliniken, 32 Langzeitpflegeeinrich-
tungen, 20 Ambulante Pflegedienste und 
5 weitere Einrichtungen. Der Beitritt zum 
Verbund steht weiteren Einrichtungen und 
Trägern jederzeit offen. Die Partner im Ver-

bund wollen als starke Gemeinschaft die Zu-
kunft der Pflegeausbildung sicherstellen. Sie 
schaffen die idealen Voraussetzungen für die 
Ausbildung in einem attraktiven Beruf und 
leisten damit einen maßgeblichen Beitrag zur 
Bewältigung des Pflegefachkräftemangels in 
der Region. Derzeit gibt es 296 Ausbildende 
im Verbund.

Im Jahr 2023 haben die ersten Jahrgänge im Ausbildungsverbund Pflege BGL-TS ihre Ausbildung 
abgeschlossen, hier die Abschlussklasse der Berufsfachschule für Pflege Bad Reichenhall bei der 
Abschlussfeier (Foto: AVP BGL-TS)


